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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TGS Vorwärts Ffm. : TG Bornheim 1860 
Dienstag, 18.10.2022, 20:30 Uhr

Rapp in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die TGS Vorwärts Ffm. am vergangenen Dienstag im 4.
Saisonspiel auf die TG Bornheim 1860. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-
Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sven Blutke-Jordan.
Erwähnenswert war, dass die TGS Vorwärts Ffm. diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:4, 11:5, 11:
5 gegen Schneider / Blutke-Jordan fanden Docter / Li von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Prota / Brosowski hatten anschließend gegen Rapp / Peifer indessen beim 9:11, 7:11,
10:12 wenig zu bestellen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Galluba / Moussa, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Stoll / Ebel wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Steffen Docter konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Heiko Stoll
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fabio Prota hatte danach gegen Tobias Schneider wiederum
beim 7:11, 2:11, 6:11 kaum eine Chance. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann hingegen Zhenhao Li beim 3:2
gegen Simon Peifer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Galluba die Begegnung gegen Torsten Rapp mit 1:3 verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Chancenlos war wenig später Johann Moussa gegen Sven
Blutke-Jordan nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:6, 7:11, 11:13 war nicht zu holen. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan Ebel war daraufhin wiederum der Gastgeber Markus Brosowski, galt
die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TGS Vorwärts Ffm. und der TG Bornheim 1860. Lange dagegenhalten konnte
Steffen Docter beim 2:3 gegen Tobias Schneider. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Docter dennoch im 5.
Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneider mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Unglücklich war Fabio Prota in der Begegnung gegen
Heiko Stoll, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Torsten Rapp war
Zhenhao Li, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Mittlerweile stand es damit
5:7. Stefan Galluba hatte nachfolgend seinen Gegner Simon Peifer beim klaren Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für Johann
Moussa beim 2:3 gegen Stefan Ebel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Markus Brosowski beim 6:11, 11:5, 12:10, 11:13, 5:11 gegen
Sven Blutke-Jordan, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her
als etwa ebenbürtig galt. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TG Bornheim 1860 war unter Dach und
Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die TGS Vorwärts Ffm. nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während die TG Bornheim 1860 vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen die SG 1878
Sossenheim II ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TGS Vorwärts Ffm.
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.11.2022 gegen den TuS Hausen 1860 II.

 Statistik:
 TGS Vorwärts Ffm.

Doppel: Docter / Li 1:0, Prota / Brosowski 0:1, Galluba / Moussa 1:0 
Einzel: S. Docter 1:1, F. Prota 0:2, Z. Li 1:1, S. Galluba 1:1, J. Moussa 0:2, M. Brosowski 1:1 

 TG Bornheim 1860
Doppel: Rapp / Peifer 1:0, Schneider / Blutke-Jordan 0:1, Stoll / Ebel 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, H. Stoll 1:1, T. Rapp 2:0, S. Peifer 0:2, S. Ebel 1:1, S. Blutke-Jordan 2:0


